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Vorliegendes Handbuch eröffnet die von Institut dal Dicziunari Ru-
mantsch Grischun betreute Schriftenreihe ROMANICA RAETICA. Es

wird ihm in absehbarer Zeit ein zweiter Band mit den einschlägigen Sach-

und Namenregistern folgen.
Hernach soll die neue Reihe weiteren den churrätischen Raum betreffenden

Arbeiten offenstehen — Arbeiten, die auf Grund ihres grösseren Um-
fanges und besonderen Inhaltes nicht leicht in bisher bestehenden
Zeitschriften Aufnahme finden.
Die Verwirklichung dieser Idee erfüllt einen langgehegten Wunsch,
bestanden solche Pläne doch schon vor mehr als 60 Jahren. Im Protokoll
der Philologischen Kommission des Dicziunari Rumantsch Grischun

vom 28. Mai 1910 heisst es:

«Es wird eine jährlich erscheinende Beilage zu den Annalas
herausgegeben, die... den Zweck verfolgt, unser Unternehmen durch
Veröffentlichung von wissenschaftlichen Abhandlungen aus dem
Gebiet des Rätoromanischen in der philologischen Welt bekannt zu
machen ...»

Dieses Postulat behält, sinngemäss interpretiert, auch heute noch seine

volle Bedeutung.
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